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Liebe Freunde des Gyan – Shenbakkam School Project e.V., 

 

mit dieser sechsten Ausgabe unseres Newsletters erhalten Sie wieder alle aktuellen Infos zum Schulprojekt 

in Indien und der Vereinsarbeit in Deutschland. Viel Spaß beim Lesen!  
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1. Schulprojekt und Projektleitung 

1.1 Unsere Projektleiterin Priyanga in Deutschland 

Nach mehr als halbjähriger Vorbereitungszeit und zahlreichen Schwierigkeiten hat es nun endlich geklappt 

– unsere indische Projektleiterin Priyanga hat im November und Dezember unseren Verein in Deutschland 

besucht. Als Priyanga im April die Projektleitung in Shenbakkam übernommen hat (ausführlich im vorigen 

Newsletter 5; Hintergrund im Blog: gyan-shenbakkam.de/blog/?p=1370), haben wir sie umgehend zu uns 

nach Deutschland eingeladen. Priyanga kennt unser Projekt von Anfang an, hat viele Jahre als Lehrerin für 

uns gearbeitet und in dieser Zeit unzählige deutsche Freiwillige kennengelernt. Aber: Sie hat Indien noch 

nie verlassen und kannte Deutschland und Europa nur aus Erzählungen und von Fotos. Wir haben es daher 

für sehr wichtig gehalten, dass sie Deutschland kennenlernt. Damit sie versteht, aus welcher Welt die Frei-

willigen kommen, die wir regelmäßig ins Projekt entsenden und für die sie jetzt als Projektleiterin verant-

wortlich ist und damit sie erlebt, wie Kinder in Deutschland unterrichtet werden. 

Für Priyanga ist eine solche Reise eine enorme Her-

ausforderung, die wir Europäer uns kaum vorstellen 

können. Nicht nur der Kultur- und vor allem auch 

Klimaschock – für die meisten Inder ist es fast uner-

träglich, längere Zeit von ihrer Familie getrennt zu 

sein. Entsprechend schwer fiel es Priyanga auch, die 

Einladung anzunehmen und sich auf ein solches 

Wagnis einzulassen. Nach einigem Ringen mit sich 

selbst und ausführlichen Diskussionen in der Fami-

lie, hat sie aber zugesagt. Dann kann es ja losgehen, 

dachten wir. Nicht vorhergesehen hatten wir aller-

dings, wie lange es dauern würde, die enormen 

bürokratischen Hürden zu überwinden. Es hat allein 

ein halbes Jahr – und unzählige Behördenbesuche – 

gedauert, bis Priyanga einen Pass erhalten hat. Auch die Beantragung eines Visums bei der deutschen Bot-

 
 

Angekommen: Priyanga (l.) in Deutschland.                              

 
 

Priyanga in Sachsen – das lässt sich Ministerpräsi-
dent Tillich nicht entgehen.                              

http://gyan-shenbakkam.de/blog/?p=1370
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schaft war alles andere als einfach. Und dann der Schock: Nach zähem Papierkrieg mit der Botschaft wurde 

Priyangas Visum kurz vor Antritt der Reise abgelehnt. Wir haben aber nicht locker gelassen und es nach 

Briefen, E-Mails und Telefonaten dann doch geschafft, das Visum zu organisieren. 

So ist Priyanga am 16.11. in Frankfurt gelandet, wo 

wir sie abgeholt und nach Dresden begleitet haben. In 

Dresden ist sie dann zwei Wochen geblieben und hat 

in der Familie unseres Vereinsmitglieds Anke gelebt. 

Anke war es auch, die das zweiwöchige Programm für 

Priyanga zusammengestellt und gemanagt hat: zahl-

reiche Treffen mit Vereinsmitgliedern, Sightseeing, 

ein Wochenende in Berlin und Hospitanzen in mehre-

ren Dresdner (Sprach-)Schulen. Ende November ging 

für Priyanga die Reise dann weiter nach Frankreich zu 

unserer (ausgewanderten) Vereinsvorsitzenden Frau-

ke. Dort hat sie weitere zwei Wochen verbracht, wei-

tere Schulen besucht und einen kleinen Einblick in die französische Kultur gewonnen. 

An dieser Stelle ein besonderer Dank an Anke und Frauke für das hervorragende Management und ein 

herzliches Dankschön an all die Vereinsmitglieder und Freunde des Gyan e.V., die mitgeholfen haben, 

Priyanga eine unvergesslichen Erfahrung zu schenken. 

1.2 Aktueller Projektüberblick 

Nach der anstrengenden Übergangsphase Anfang dieses Jahres, als wir nach mittlerweile fünf Jahren deut-

scher Projektleitung die Verantwortung in indische Hände übergeben haben (nämlich in Priyangas), hat sich 

nun der Projektbetrieb vor Ort gut eingependelt. An unseren kostenfreien Unterrichtsangeboten hat sich 

nichts Grundlegendes geändert: Der Schwerpunkt bleibt auf Englisch- und Computerunterricht für ver-

schiedene Klassen- und Leistungsstufen. Auf Initiative unserer indischen Lehrerinnen bieten wir über unser 

Standardangebot hinaus auch Nachhilfeklassen in anderen Fächern an. 

Unser Stipendienprogramm, mit 

dem wir Schülern aus mittellosen 

Familien einen Schulbesuch bis zur 

12. Klasse ermöglichen wollen, ist 

im Sommer in eine neue Runde 

gegangen – wir haben mit Ramya, 

Mahalakshmi und Anjali drei neue 

Stipendiatinnen aufgenommen. 

Wer mehr über die drei erfahren 

möchte: Vanessa Goede hat wäh-

rend ihres Freiwilligendienstes in Shenbakkam mit den drei Mädchen Interviews geführt und in unserem 

Blog veröffentlicht. 

Anjali: http://gyan-shenbakkam.de/blog/?p=1734 

Mahalakshmi: http://gyan-shenbakkam.de/blog/?p=1740 

Ramya: http://gyan-shenbakkam.de/blog/?p=1746 

 
 

Priyanga im Gespräch mit Vereinsmitgliedern.                              

   
Ramya Mahalakshmi Anjali 

http://gyan-shenbakkam.de/blog/?p=1734
http://gyan-shenbakkam.de/blog/?p=1740
http://gyan-shenbakkam.de/blog/?p=1746
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Ein herzliches Dankeschön allen Paten, die unsere Stipendiaten unterstützen. Wer von den Lesern ebenfalls 

Interesse daran hat, ein solches Stipendium zu finanzieren (ab 2014), der möge sich unverbindlich bei Anke 

melden unter lehmann.anke@gyan-shenbakkam.de. Die Kosten belaufen sich derzeit auf ca. 100 Euro pro 

Jahr. Die Patenschaft wird immer für ein Jahr übernommen – es verpflichtet sich also niemand, die kom-

plette Zeit bis zur 12. Klasse zu finanzieren. Weitere Infos zum Stipendienprogramm gibt’s hier: gyan-

shenbakkam.de/blog/?p=470. 

Unsere „weltwärts“-Kooperation mit der Deutsch-

Indischen Zusammenarbeit (DIZ e.V.) aus Frankfurt a. 

M. ist mittlerweile in die dritte Runde gegangen. Bei 

„weltwärts“ handelt es sich um ein Programm des 

Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammen-

arbeit und Entwicklung (BMZ), über das junge Frei-

willige in Projekten der Entwicklungszusammenar-

beit arbeiten können. Wir als Gyan e.V. sind zu klein, 

um selbst als Entsendeorganisation am „weltwärts“-

Programm teilnehmen zu können. Daher hilft uns die 

größere DIZ, die jeweils zwei Freiwillige immer für 

ein halbes Jahr zu uns nach Shenbakkam entsendet. 

Von März bis September haben uns auf diesem We-

ge Vanessa und Tim als Assistenzlehrer unterstützt. 

Aktuell leisten Laura und Santhiya ihren Freiwilligen-

dienst im Schulprojekt. 

 

2. Vereinsarbeit in Deutschland 

2.1 Gyan-Kalender 2014 

Es gibt ihn wieder – den Gyan-Kalender. Nach-

dem wir 2013 eine Pause eingelegt hatten, ist 

nun ein neuer Kalender mit Porträts unserer 

Schüler für 2014 am Start. Fotografiert und ge-

staltet haben ihn Carola Pahl und Vanessa Goede 

– beide waren als Freiwillige dieses Jahr in unse-

rem Schulprojekt in Shenbakkam tätig und haben 

ihre Eindrücke für unseren Kalender in Bildern 

festgehalten. 

Wer einen oder mehrere Kalender bestellen 

möchte, der schreibt bitte an 

flath.herbert@gyan-shenbakkam.de. Ein Kalen-

der (A4) kostet 10 Euro. Der Erlös fließt vollständig in unser Schulprojekt. Hinzu kommen 3 Euro Versand-

kosten. Dresdner können sich den Kalender auch abholen und sparen dann den Versand. 

 

  
Tim 

 

Vanessa 

  
Santhiya Laura 

 
 

mailto:lehmann.anke@gyan-shenbakkam.de
http://gyan-shenbakkam.de/blog/?p=470
http://gyan-shenbakkam.de/blog/?p=470
mailto:flath.herbert@gyan-shenbakkam.de
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2.2 Mitgliederversammlung: (teilweise) neuer Vorstand & neue Adresse 

Unsere jährliche Mitgliederversamm-

lung fand am 29.09.2013 in Dresden 

statt. In diesem Rahmen wurde auch 

der Vorstand neu gewählt. Wieder-

gewählt wurden unsere Vereinsvor-

sitzende Frauke Becker und Kassen-

wart Jan Köhler. Anke Lehmann – seit 

der Vereinsgründung 2008 stellver-

tretende Vorsitzende – hat sich nicht 

erneut zur Wahl gestellt. Der neue 

stellvertretende Vorsitzende ist Herbert Flath (der Autor dieser Zeilen). Außerdem ändert sich die Vereins-

adresse ab 01.01.2014. Die neue Adresse lautet: Bischofsweg 13b, 01097 Dresden.  

2.3 Gyan e.V. unterstützen – Bildungsspender.de 

Wir hatten es schon im letzten Newsletter – aber hier noch mal als Erinnerung: Seit diesem Jahr hat der 

Gyan e.V. ein Profil auf der Affiliate-Plattform Bildungsspender.de. Die Plattform kooperiert mit zahlreichen 

Online-Shops und erhält von diesen eine Provision für getätigte Einkäufe, die anteilig (90 Prozent) an uns 

als Verein weitergegeben wird. Wer also ab und zu online einkauft, kann über unser Profil bei Bildungs-

spender gehen und uns so unterstützen. Für den Käufer entstehen keine zusätzlichen Kosten. 

Das Ganze funktioniert folgendermaßen (hier am Beispiel Amazon, gilt so auch für alle anderen Online-

Shops): Statt direkt zu amazon.de zu gehen, geben Sie als URL zunächst www.bildungsspender.de/gyan ein. 

Sie landen auf dem Gyan-Profil. Wichtig: Unser Logo muss zu sehen sein, sonst sind Sie zwar bei Bildungs-

spender, aber nicht auf dem Gyan-Profil. Unter der Suchleiste steht als zweiter Punkt "Online-Shops". Da-

rauf klicken und dann den Namen des gewünschten Shops in die Suchleiste eingeben (z. B. Amazon). Es 

werden mehrere Vorschläge angezeigt, daraus den gewünschten Shop auswählen (z. B. amazon.de) und auf 

der folgenden Seite "zum Shop" klicken. Nun sind Sie beim gewünschten Shop und könnt dort ganz normal 

einkaufen. Nur den Browser dürfen Sie bis zum Abschluss des Kaufvorgangs nicht schließen, sonst müssen 

Sie sich erst wieder neu über Bildungsspender.de weiterleiten lassen.  

 

   
Frauke Herbert Ninja 

http://www.bildungsspender.de/gyan
http://www.bildungsspender.de/gyan
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Probieren Sie einfach mal beim nächsten Online-Einkauf aus. Gern dürfen Sie auch Freunde und Verwandte 

darauf hinweisen, dass sie uns über diesen Weg einfach unterstützen können, ohne dass ihnen zusätzliche 

Kosten entstehen. Das Ganze funktioniert allerdings nicht, wenn Sie einen Werbeblocker installiert haben, 

der Browser in einem anonymisierten Modus läuft oder Cookies nicht akzeptiert. Wer solche Einstellungen 

in seinem Browser vorgenommen hat und nicht jedes Mal alles umstellen will, der kann sich z. B. einen 

separaten Browser nur fürs Online-Einkaufen installieren und dort die Standardeinstellungen belassen. 

2.4 Gyan – Shenbakkam School Project im Kino  

2011 verbrachten die Regisseurin Silke Abendschein und der 

Kameramann Benjamin Schindler mehrere Wochen in 

Shenbakkam und drehten dort für den Dokumentarfilm 

„Chellaponnu“ (www.chellaponnu.de). Nachdem wir den 

Film bereits 2012 im Preview in Dresden zeigen konnten, 

kommt er nun offiziell in die (Programm-) Kinos. Im Dezem-

ber steht zunächst Westdeutschland auf dem Kino-Tour-

Plan, 2014 wird der Film dann auch in Ostdeutschland unter 

anderem in Dresden zu sehen sein. Die Termine werden 

regelmäßig auf der Facebook-Fanpage zum Film veröffent-

lich: https://www.facebook.com/361800850584304. Wir 

sagen aber auch noch mal Bescheid, wenn die Termine für 

Dresden stehen. Als Vorgeschmack gibt’s hier schon mal 

einen Trailer: http://www.youtube.com/watch?v=058-

_QiKnPQ. 

 

 

Damit fühlen Sie sich nun hoffentlich umfassend informiert, was Verein und Projekt anbelangt. Wenn Sie 

Wünsche, Anregungen oder Ideen für Vereinsarbeit oder Projekt haben, sind Sie herzlich eingeladen, sich 

bei uns zu melden – entweder direkt an die jeweils Verantwortlichen oder über info@gyan-shenbakkam.de.  

 

Ich verabschiede mich mit den besten Wünschen und im Namen des Vorstands 

 

 

 

 

Herbert Flath 

Stellv. Vorsitzender, Öffentlichkeitsarbeit & Fundraising 

flath.herbert@gyan-shenbakkam.de 

 

 

 

 

 

 

Gyan e.V.  Mail: info@gyan-shenbakkam.de 

Konto: 29 89 39 10 06  Web: www.gyan-shenbakkam.de 

BLZ:     850 900 00  Blog: www.gyan-shenbakkam.de/blog 

Dresdner Volksbank Raiffeisenbank eG  Facebook: www.facebook.de/gyan.shenbakkam 

http://www.chellaponnu.de/
https://www.facebook.com/361800850584304
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